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- Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogremms ffir den Landkreis Hildesheim -

Sehr geehrte Frau / Herr >ooooq

vielleicht haben Sie uns bereits kennen gelernt. Wir sind eine Arbeitsgruppe aus dem kleinen Ort
Heinum im Ostlichsten Zipfel der Samtgemeinde Gronau (Leine). Uns ist es sehr wichtig
darzulegerq dass wir allesamt Befürworter der regenerativen Energiegewinnung sind. Nun liegt der
Entwurf des neuen regionalen Raumordnungsprogramms für den Landkreis [üldesheim vor.

Am 26.01-2004 wurde ein Schreiben des Lmdes Niederwchsens ut die Re§orulplaner des Londes
herausgegeben, den bisher regelmti§ig unzureiehenden Abstand von Windener§eanlagen ffru)
zur Wohnbebauung zu übersbeiten. Dieser Mindestabstwtd sallte noch dem Beschluss des

Landtagx zuHinftig 1000 Met* betragen. Ferner ist bei der Festlegung von Yorrwry- der
Eigrungsgebietenfir die Windenergieruetzung die teclmisclu WeiterentwicWung der Anlagen wtd
dflfüt einhergeherd eine Yergrö§erung der Anlagen mit entsprecherdweitergeherden
Au *, i rkunge n m b erücksichti ge n -

Die Abstandsempfehlung des Landes wurde im Jatre 2004 bei ca. 100 Meter hohen Windrädern
herausgegeben. Nach derzeitigem Entwicklungsstand werden heutige Anlagen doppelt so hoch.

Es ist für uns nicht nachvollziehbar warum der Landkreis Hildesheim nun im neuen 'RROP
Entwurf20l3" einen Mindestabstand von rur 750 Metern festsetzt. Das Argument des

Landkreises, man htiue bei 1000 Metern zu wenig Vorranggebiete für Windenergienutzung, ist
heute nicht mehr plausibel.

EWGerch$tsfiihrer Mielwel Bosse-Arbogast hotte am A5.05.2A13 in einem Interview mit der
Keltnvieder an Sow*ag (siehewww.kein-win@wk-heimtm.info - Presse Archiu) vor eirem
Blackrrut in der Stromversorgang &rch at vüel mfrd- and Solarenetgie gewarnt. lltir haben heute

ud auch in den ncichsten l0 Jahren noch keine Mi$lichkßit, Strom aus Windlaafi der Solar
effehiv zu speichent

Dem "engagierten" Ausbau der Windenergie fehlt nx Zeit jedre Plausibilität und Notwendigkeit. Es
gibt kein verntinftiges Argument um riesige \f,rindräder (ca. 200 m hoch) nah an \Yotmgebiete zu
errichten.

Deshalb bitten wir Sig in Ihrer Stellungnahme zum *RROP Entwurf 2013", einen angemessenen

Mindestabstand von Windenergieanlagen zu Mensch und Natur einanfordern.
Ein Abstand unter 1000 Metern ist bei diesen Windenergieanlagen völlig unakzeptabel.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite (www.kein-windpark-heinum.info).

Mit fretrndlichen Grtißen

Arbeitsgruppe Kein Windpark Heinum


